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Herren Kreisliga

SG Germ. Wiesbaden : TTC RW 1921 Biebrich IV 
Montag, 15.04.2024, 19:30 Uhr

Schneider tütet den Sieg für den TTC RW 1921 Biebrich IV ein

Im Spiel der Herren Kreisliga traf die SG Germ. Wiesbaden am Montag, den 15. April im 17.
Saisonspiel auf den TTC RW 1921 Biebrich IV. Die Gäste entführten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte
dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 11:28 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose
Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag
Schneider, Huth und Diehl.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Koppe /
Schyroky gegen Schneider / Huth, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten Schneider /
Huth jedoch die richtige Taktik gefunden und siegten noch in fünf Sätzen. Deutlich nach Sätzen war
die 0:3-Pleite von Quaas / Wolany gegen Silbereisen / Diehl. Nach den anfänglichen Spielen gingen
nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2 an
den Tisch. Andreas Koppe konnte im Spiel gegen Wilfried Silbereisen indessen einen Siegpunkt für
die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Michael Schyroky bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Manfred
Schneider. Anschließend ging es beim Stand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz sich
duellierte. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Olaf Quaas gegen
Stefan Diehl. Frank Wolany bekam im Anschluss seinen Gegner Daniel Huth beim klaren 0:3 nicht
richtig in den Griff. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der SG Germ. Wiesbaden und
des TTC RW 1921 Biebrich IV. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Andreas Koppe und
Manfred Schneider, bevor das zumindest auf dem Papier zu erwartende 2:3 feststand. Bereits vor
den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das Gastteam vorzeitig fest. Ein Satz
reichte nicht, weshalb Michael Schyroky die Begegnung gegen Wilfried Silbereisen, letztendlich auf
Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Daniel Huth
hatte Olaf Quaas nur im ersten Satz eine Chance. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden
Spiel zeigte folgendes Ergebnis: SG Germ. Wiesbaden 1 Punkte, TTC RW 1921 Biebrich IV 8
Punkte. Bei der wenig später folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Stefan Diehl hatte Frank
Wolany nur im ersten Satz eine Chance. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von
beiden im Einzel nun bei 7:27 (Wolany) und 2:0 (Diehl). Mit diesem letzten Spiel wurde damit der
Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die SG Germ. Wiesbaden am 22.04.2024 gegen den TV
1877 Kostheim um Wiedergutmachung, während die Gäste am 26.04.2024 gegen den VfR
Wiesbaden VI versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SG Germ. Wiesbaden

Doppel: Koppe / Schyroky 0:1, Quaas / Wolany 0:1 
Einzel: A. Koppe 1:1, M. Schyroky 0:2, O. Quaas 0:2, F. Wolany 0:2 

 TTC RW 1921 Biebrich IV
Doppel: Schneider / Huth 1:0, Silbereisen / Diehl 1:0 
Einzel: M. Schneider 2:0, W. Silbereisen 1:1, D. Huth 2:0, S. Diehl 2:0


